
 

Medienmitteilung 

Der agroPreis 2023 ist vergeben! 

Anlässlich der Preisverleihung im Berner Kursaal wurden am 2. November 2023 der 
agroPreis wie auch die drei weiteren Preise vergeben. Seit 31 Jahren prämiert die em-
mental versicherung unter dem Patronat des Schweizer Bauernverbandes mit dieser 
einzigartigen Auszeichnung innovative Projekte aus der Schweizer Landwirtschaft und 
fördert so die Entwicklung neuer Marktideen und die Kreativität Schweizer Landwirte.  

Insgesamt wurden 40 Projekte aus verschiedenen Themenbereichen und Regionen 
der Schweiz für den Innovations-Wettbewerb eingereicht. Gewinnerin des mit 20'000 
Franken dotierten Hauptpreises der emmental versicherung ist das Projekt «Mit  
Lavandin das Wohlbefinden steigern» von Fenaison Bleue, Aurélie & Simon Chèvre 
aus Mettembert (JU). 

Die 800 geladenen Gäste aus Landwirtschaft, Wirtschaft und Politik erlebten eine interes-

sante und stimmungsvolle agroPreis-Verleihung 2023. Die Jury hatte im Vorfeld vier Projekte 

nominiert und mit je 5‘000 Franken ausgezeichnet. Mit originellen, humorvollen und informa-

tiven Präsentationen kämpften die Projektteams an der Preisverleihung um die Gunst der 

Jury und des Publikums. Dass ein grosses Potenzial an zukunftsorientierten und neuen 

Ideen vorhanden ist, beweisen die diesjährigen GewinnerInnen, welche die begehrten Preise 

entgegennehmen durften. 

Durch die Fachjury mit dem agroPreis 2023 ausgezeichnet und Gewinnerin von 20'000  

Franken ist das Projekt: 

 

«Mit Lavandin das Wohlbefinden steigern» von Fenaison Bleue, Aurélie & Simon 
Chèvre aus Mettembert 

Aurélie Chèvre setzt auf den Anbau von Lavandin und verarbeitet diesen. Sie führt zudem 
den Hofkräuterladen „Fenaison Bleue“ in Mettembert im Kanton Jura. Dort verkauft sie das 
ätherische Öl sowie die selbst hergestellten Produkte aus Lavandin. "Fenaison Bleue" steht 
für die Wiederbelebung traditionellen Pflanzenwissens und deckt die steigende Nachfrage 
nach regionalen ätherischen Ölen. 

 
Der Leserpreis im Wert von 3'000 Franken, welcher durch die LeserInnen von «Schweizer 
Bauer» sowie «Terre & Nature» vergeben wurde, ging ebenfalls an das Projekt «Mit  
Lavandin das Wohlbefinden steigern» von Fenaison Bleue, Aurélie & Simon Chèvre 
aus Mettembert 

 
Anlässlich der Preisverleihung am meisten Stimmen gesammelt und somit Gewinner des mit 
2'000 Franken dotierten Saalpreises ist das Projekt «„Güggelglück“ – Für einen bewuss-
ten Konsum» Barbara & Markus Schütz aus Strengelbach.  

 



 

Den Spezialpreis des Schweizerischen Landmaschinen-Verbandes (SLV) im Wert von  
CHF 5'000 überreichte Bendicht Hauswirth, Jurymitglied des SLV, dem Projekt:  
 
«MegadRyll 2.0 Selbstfahrende Sämaschine» von Ryser Lohnunternehmung, Richent-
hal 
 
Der MegadRyll 2.0 ist eine vorbildliche Kombination von Mechanik, Hydraulik und moderner 
Landtechnik «Made in Switzerland». Der tiefe Schwerpunkt, verbunden mit sehr guter und 
exakter Manövrierfähigkeit mittels GPS-Steuerung zeichnet diese Innovation aus. Die boden-
schonende Arbeit in Hanglagen ohne wesentliche Abdrift garantiert mit der Rückverfestigung 
einen gleichmässigen Auflauf und verhindert die Humusabschwemmung.  

 
Bilder 

Hochauflösende Bilder der Gewinner und weitere Informationen finden Sie unter: 

https://www.emmental-versicherung.ch/de/agropreis/medien/bildmaterial. 

Weitere Auskünfte 

Bei Fragen stehen Ihnen folgende Personen gerne zur Verfügung: 

Christian Rychen 

Geschäftsleiter emmental versicherung 

Tel. 031 790 31 55 

christian.rychen@emmental-versicherung.ch 

 

Patrick Bläuer 

Projektleiter agroPreis 

Tel. 031 790 31 62 

patrick.blaeuer@emmental-versicherung.ch 


